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Mache dich auf, werde licht; denn dein Licht kommt. 

Jesaja 60, 1 
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Angedacht 

Liebe Leser der Kirchennachrichten, 

in diesem Jahr ist mir das Wort „Weihnachtsstufen“ begegnet. 
Das Wort „Stufen“ löst in mir viele Bilder aus. Ich denke da 

zuerst an Treppenstufen, an Stufen aus Stein oder Holz, an 
Altarstufen, ich denke an den Sportunterricht und da an den 
Stufenbarren, ich denke an Entwicklungsstufen, an Stufen zum 
Erfolg und jetzt in der Adventszeit auch an Stufenpyramiden. 
Ich denke an Aufbruch und Bewegung. Mein Leben verläuft 
nicht geradlinig und nicht auf einer Ebene, es vollzieht sich in 

Stufen. Stufen gehe ich von unten nach oben, auf ein Ziel hin. 

Wer sich anstrengt, wird belohnt. Wenn wir die letzten Stufen 
zum Berg hoch gestiegen sind, werden wir mit einem tollen 
Ausblick belohnt. Wer die Karriereleiter hochklettert, der wird 
mit einem höheren Gehalt belohnt, denn Leistung muss sich 
lohnen! 

Was ist mit denen, die auf der Strecke bleiben? Denen beim 

Wettlauf die Puste ausgeht, die krank werden oder zusam-
menbrechen?  

Weihnachten erzählt uns die Geschichte, wie Gott vom Himmel 
auf die Erde kommt. „Das Wort ward Fleisch und wohnte unter 
uns.“ Gott wurde Mensch. Viele unserer Advents- und Weih-
nachtslieder erzählen von Gott, der die Stufen herabsteigt.  
„O Heiland reiß den Himmel auf, herab, herab, vom Himmel 

lauf“, „Seht, die gute Zeit ist nah, Gott kommt auf die Erde“. 
Gott tauscht den Himmel gegen die Erde ein. 

Weihnachten kehrt die Stufenbewegung um. Die Stufen ver-
laufen nun von oben nach unten, Gott kommt uns entgegen. 

Wir begegnen Gott im Stall, einem Ort ohne hinderliche Stu-
fen. Hier ist jeder willkommen. 

Unser Blick muss nicht immer nur nach oben gehen. Weih-

nachten schauen wir nach unten und müssen uns bücken, um 
das kleine Kind in der Krippe zu sehen. Gerade zu denen, die 
mühselig und beladen sind, die sich ganz unten fühlen, gerade 
zu ihnen ist Gott gekommen. Sie will er aufrichten. 

Deshalb: „Macht hoch die Tür, die Tor macht weit, es kommt 
der Herr der Herrlichkeit.“ 

Eine gesegnete und fröhliche Advents- und Weihnachtszeit 
wünscht Ihnen im Namen aller Mitarbeiter und Kirchvorsteher 

Ihre Pfarrerin Christiane Rau  



 

Aus dem Kirchenvorstand 

Der Haushalt für das Jahr 2020 wurde beschlossen 

In seiner Sitzung am 28.10. hat der Kirchenvorstand den Haushalt für das 
Jahr 2020 beschlossen. Wie auch in den Vorjahren ist der Haushalt unter 

Berücksichtigung aller zu erwartenden Einnahmen und Ausgaben ausgegli-
chen. Dass wir in den vergangenen Jahren und auch im Jahr 2020 ein posi-
tives Ergebnis erzielen konnten bzw. erwarten, verdanken wir maßgeblich 
Ihren Kirchgeldzahlungen. Dafür an dieser Stelle ein herzliches Danke-
schön! 

Im Jahr 2020 wollen wir die Sanierung unserer Kirche abschließen 

Seit nunmehr zwei Jahren erfreuen wir uns an unserem sehr schön sanier-

ten und teilweise neu ausgestatteten Kircheninnenraum mit seinen flexib-
len Nutzungsmöglichkeiten. Von außen wirkt unsere Kirche aber noch weit 
weniger einladend, als sie es im Inneren inzwischen ist. Um die Sanierung 
abzuschließen, hat der Kirchenvorstand daher im August 2019 einen Bau-
antrag gestellt, der zwischenzeitlich vom Regionalkirchenamt (RKA) ge-
nehmigt wurde. Er umfasst die Neueindeckung des Daches im Bereich des 

Glockenturms, die Erneuerung der Schallläden, die großflächige Ausbesse-
rung des Außenputzes und natürlich den Neuanstrich des gesamten Kir-

chengebäudes. Der Baubeginn ist für Frühjahr 2020 geplant. Die Architek-
tenleistungen erbringt der Vorsitzende unseres Bauausschusses, Herr 
Merkwitz. Vielen Dank dafür! Auf den laufenden Gottesdienst- und Veran-
staltungsbetrieb hat der Bau keine Auswirkungen.  

Die Kosten werden sich auf ca. 100.000 € belaufen. Da wir den Finanzie-

rungsrahmen der Innensanierung nicht voll ausgeschöpft haben, können 
wir ein Restbudget von ca. 30.000 € für die Außensanierung nutzen. Vom 
RKA wurde eine außerordentliche Zuweisung von ca. 40.000 € bewilligt, 
10.000 € entnehmen wir aus zweckgebundenen Haushaltsrücklagen.  

Zur Deckung des Restbetrages benötigen wir ca. 20.000 € an Spenden. 

Einen erheblichen Teil dieser Spenden können wir aus bereits vorhandenen 
Mitteln unseres Fördervereins erbringen. Ein herzliches Dankeschön allen 

Verantwortlichen des Fördervereins für die vielfältigen Aktivitäten! 

Wenn Ihnen die Fertigstellung unserer Kirchensanierung ebenfalls am Her-
zen liegt, bitten wir Sie um Ihre Spenden. Bitte nutzen Sie dazu eine der 
auf der vorletzten Seite des Gemeindeblatts angegebenen Bankverbindun-
gen und geben Sie als Verwendungszweck „Außensanierung Kirche“ an. 
Gern können Sie Bargeldspenden auch zu den Öffnungszeiten des Pfarr-

amtsbüros abgeben oder bei den Gottesdienstkollekten in einem verschlos-
senen und beschrifteten Umschlag einlegen. Auf Wunsch erhalten Sie 

selbstverständlich eine Spendenbescheinigung.  

Zu allen Ihren Fragen rund um die Außensanierung können Sie gerne die 
Mitglieder des Kirchenvorstandes oder Herrn Merkwitz ansprechen.  



 

Wir wachsen zusammen 

Ein erster Blick zu unseren Nachbargemeinden, zu denen wir in den kom-
menden Jahren im Rahmen der Strukturreform der Sächsischen Landeskir-
che engere Beziehungen aufbauen werden, zeigt uns große Vielfalt:  

Wilschdorf - Rähnitz 
Gemeindeglieder: ca. 750 
Pfarrerin Carmen Kindler 
http://christophorus-dresden.de/ 

Eine rege Gemeinde öffnet sich mit ihren 
Angeboten auch Menschen, die nicht zur 

Gemeinde gehören. In regelmäßigen Ab-

ständen gibt es ein Sonntagsfrühstück mit 
Andacht, Gesprächsimpulsen und Musik. 
Oder es finden „Sonntagsgespräche“ statt. 
Ein besonderes Angebot ist der „Feier-
abend-Gottesdienst“ am Freitagabend. 
 

 

 

 

 
 
 

Klotzsche und Alt-Klotzsche 

Gemeindeglieder: ca. 2.400 
Pfarrstelle vakant 
https://www.kirchgemeinde-klotzsche.de/ 

Klotzsche mit Hellerau ist die größte der Nachbar-

gemeinden. Neben einem bunten Gemeindeleben 
zählen ein eigener Kindergarten und das neue 

„Gemeindehaus Alte Post“, in dem der 
Hort der 82. Grundschule Mieter ist, zu 
den Besonderheiten. Mit Kinderkleider-

basar, Literaturwoche, Ausstellungen 
und Marktkaffee öffnet die Gemeinde 
ihre Räume für Außenstehende. Die 
„Tafel“ ist jeden Freitag zu Gast im 
Haus. 

Es lohnt, schon jetzt die Gemeinden zu 

besuchen und sich von der Vielfalt be-
reichern zu lassen. 

Gudrun Riedel, Prädikantin in Klotzsche  

Rähnitz 

Wilschdorf 

Alt-Klotzsche 

Klotzsche 

http://christophorus-dresden.de/
http://christophorus-dresden.de/


 

Veranstaltungen im Dezember / Januar 

Adventsandachten in Grünberg und Weixdorf,  
montags bis freitags um 19.30 Uhr 

Unsere Schwesterkirchgemeinde Weixdorf lädt Sie 

herzlich zu Adventsandachten ein (montags bis frei-
tags). Kommen Sie in der oft hektischen Adventszeit 
zur Ruhe und machen Sie sich gemeinsam auf den 
Weg zur Krippe.  

In der ersten Adventswoche (2.-6.12.) finden die An-

dachten in der Grünberger Kirche statt, anschließend (9.-20.12.) in der 
Brauthalle der Weixdorfer Kirche.  
 

 
Männerquintett Jose Edaljo lädt ein  

zu einer besinnlich-musikalischen 
Stunde am Dienstag, dem 3.12., um 

19 Uhr in die Kirche Langebrück. Es 
erklingt ein A-capella-Programm aus 
Weihnachts- und anderen Liedern zur 

Adventszeit. Der Eintritt ist frei, um 
eine Spende für die Gemeinde wird 
gebeten. 

 

 
Familiengottesdienst am 15.12., um 10.30 Uhr 

Herzlich laden wir Groß und Klein zum Familiengottesdienst am 3. Advent 
in unsere Kirche ein. Lassen Sie sich mit auf die Reise nehmen zum „Stern 
über Bethlehem“. 

In diesem Gottesdienst feiern wir Abendmahl. Die Kinder, die getauft sind 

und in der Christenlehre auf die Teilnahme am Abendmahl vorbereitet 
wurden, feiern an diesem Sonntag ihr Erstabendmahl 
in der Gemeinde.  
 

 

Krippenspiele am Heiligabend ...  

... für Kinder um 15 Uhr mit der Weihnachtsge-
schichte. „Ein Platz für Gott“ nach Joachim Hahn 

Alle sind herzlich zum diesjährigen Krippenspiel am 

24.12., 15 Uhr, in die Langebrücker Kirche eingela-
den. 

Seien Sie gespannt, wie Erwachsene, Jugendliche und 

Kinder zusammen die Weihnachtsgeschichte spielen. 



 

... der Jungen Gemeinden um 17 Uhr:  

Ein Agent der Geheimorganisation „Exploratores Imperii Romani“ (kurz 
EIR) wird damit beauftragt, das Christkind zu finden und es aus dem Weg 
zu räumen. 

Während seiner Suche kommt es zu einer heftigen Auseinandersetzung 
zwischen seiner Vernunft und seinem Gewissen. Was von beiden wird am 
Ende über den anderen siegen? 

Christnachtsfeier um 22.30 Uhr mit weihnachtlicher Posaunenmusik  

 

 

Benefizkonzert des Fördervereins der Kirche zu Langebrück am 
Sonnabend, 18.1., um 19 Uhr im 

Bürgerhaus Langebrück 

„Ja, ich will! Oder: Zwei Dumme ein 
Gedanke“. Erleben Sie einen authenti-
schen Hochzeitsratgeber – für Ja-
Sager und Ehebrecher, appetitanre-
gend & spontan, hoch-romantisch & 
angst-einflößend mit Kathy Leen (als 

Hochzeitssängerin) und Holger Miersch 

(als der, der sie live am Klavier beglei-
ten muss). 

Der Eintritt ist frei, um eine Spende zur weiteren Sanierung der Kirche zu 
Langebrück wird gebeten.  
 

 
Neujahrsempfang der Ehrenamtlichen am Sonntag, dem 5.1. 

Vielen Dank für Ihr 

E  inen Gottesdienst gestalten 

H  auskreise leiten 
R  ollen im Anspiel übernehmen 

E  inen Kuchen backen 
N  euzugezogene besuchen 
A  ustragen des Gemeindeblattes 
M  usizieren im Chor oder Posaunenchor 
T  agen im Kirchenvorstand 

Als kleine Anerkennung laden wir Sie alle ganz herzlich zu unserem Neu-
jahrsempfang zum Gottesdienst um 17 Uhr in unsere Kirche ein. An-

schließend möchten wir mit Ihnen mit einem Glas Sekt anstoßen und Sie 
zu einem kleinen Imbiss einladen. 

Wir freuen uns auf Ihr zahlreiches Kommen!   

Die hauptamtlichen Mitarbeiter der Kirchgemeinde



 

Allianzgebetswoche 2020 

Vom 12.-19.1. sind Sie herzlich zur Allianz-
gebetswoche 2020 zum Thema „Wo gehöre 
ich hin?“ eingeladen. Sie beginnt am Sonn-

tag, 12.1., 9.30 Uhr mit einem Gottesdienst 
in der Kirche Langebrück „… zu den Wurzeln 
des Lebens“. Alle weiteren Abende finden 
jeweils um 19.30 Uhr statt:  

Mittwoch, 15.1.: „… in das Kraftfeld des Heiligen Geistes“, im Rollerhaus 

Weixdorf mit Ekkehart Reinhold 

Donnerstag, 16.1.: „… in die erschütterte Welt“,  
mit Pfarrerin Christiane Rau im Pfarrhaus Langebrück  

Freitag, 17.1.: „… in das Miteinander der Generationen“, mit Peter Botzler 

im Pfarrhaus Langebrück 
 

 

Vorausschau: Vorbereitungstreffen zum Weltgebetstag 2020  

„Steh auf und geh!“ heißt der Titel des Weltgebetstags 2020 aus Sim-

babwe. Bitte jetzt schon die Termine für zwei Vorbereitungsabende no-
tieren: Montag, 3.2., und Montag, 2.3., jeweils um 20 Uhr im Pfarr-

haus in Langebrück. Der Gottesdienst zum Weltgebetstag in Langebrück 
findet am 8.3.2020 statt. 
 

 

Von der Vision zur Wirklichkeit – eine Jugendkir-
che für Dresden 

Symbolisch hat die Evangelische 
Jugend bereits im Oktober den 
Schlüssel für die Trinitatiskirchruine 

Johannstadt übernommen. Was vor 
kurzem noch eine Vision war, scheint 
nun Wirklichkeit zu werden: eine 
Jugendkirche für Dresden. Ein offe-

nes Haus für junge Menschen, mit 
Strahlkraft in die Stadt hinein. 

Anfang des kommenden Jahres wird 
der Innenraum beräumt und für 

erste Aushubarbeiten vorbereitet. Die Baugenehmigung erwarten die Dres-
dner Kirchenbezirke, während dieser Gemeindebrief entsteht.  

Wir freuen uns, wenn Sie sich diesem Projekt für Jugendliche verbunden 
zeigen: Mit Ihrem Interesse, im Gebet oder mit einer Spende:  
Stadtjugendpfarramt Dresden, IBAN: DE51 3506 0190 1601 3000 16,  

BIC: GENO DE D1 DKD, Zweck: Spende Jugendkirche.  
Weitere Infos finden Sie unter www.jugendkirche-dresden.de.   

Fotomontage Vorraum der Jugendkirche 

http://www.jugendkirche-dresden.de/


 

Dezember 2019 

Wer im Dunkel lebt und wem kein Licht leuchtet, der vertraue auf den Na-
men des Herrn und verlasse sich auf seinen Gott. 

Jesaja 50, 10 

Sonntag, 1.12. 
1. Advent  

17.00 Uhr: Sakramentsgottesdienst,  
mit Prädikantin Hanna Zieschang 

anschließend Gebetstreff im Pfarrhaus 

Freitag, 6.12.  16.00 Uhr: Gottesdienst mit Krippenspiel im 

Seniorenpflegeheim 

Sonntag, 8.12. 
2. Advent 

 9.30 Uhr: Gottesdienst, gestaltet von der Lan-
deskirchlichen Gemeinschaft, Predigt: R. Steeger 

Kollekte für die Jugendkirche Dresden 

Sonntag, 15.12. 

3. Advent 

 

10.30 Uhr: Familiengottesdienst mit Taufe,  

Taufgedächtnis und Abendmahl 

Kollekte für die Arbeit mit Kindern in Langebrück 

anschließend Kirchencafé 

Sonntag, 22.12. 
4. Advent 

 9.30 Uhr: Adventsandacht in Langebrück 

9.00 Uhr: Gottesdienst in Grünberg  

Dienstag, 
24.12. 
Heiligabend 

15.00 Uhr: Christvesper mit Krippenspiel für Kinder 

17.00 Uhr: Christvesper mit Krippenspiel der Jungen 
Gemeinden 

22.30 Uhr: Christnachtsfeier mit Posaunenmusik 

Kollekte für Brot für die Welt und Dresdner Nachtcafés 

Mittwoch, 25.12. 

1. Weihnachtstag   

9.30 Uhr: gemeinsamer Sakramentsgottesdienst 

mit der Weixdorfer Schwesterkirchgemeinde 

Donnerstag, 
26.12.  
2. Weihnachtstag 

 9.30 Uhr: Gottesdienst, gestaltet von der Landes-
kirchlichen Gemeinschaft, Predigt: E. Reinhold 

Kollekte für die Katastrophenhilfe und Hilfe für 
Kirchen in Osteuropa 

Sonntag, 29.12. 
1. Sonntag nach 
Weihnachten 

 9.30 Uhr: Weihnachtsliedergottesdienst  
in Ottendorf-Okrilla 

Montag, 31.12. 

Silvester  

16.00 Uhr: Sakramentsgottesdienst 

Am 1., 2. und 3. Advent: Büchertisch und fair gehandelte Produkte 



 

Januar 2020 

Gott ist treu. 
1. Korinther 1, 9 

Mittwoch, 1.1. 
Neujahr 

 17.00 Uhr: gemeinsamer Gottesdienst  
in Grünberg 

Kollekte für gesamtkirchliche Aufgaben der EKD 

Freitag, 3.1. 

 

10.30 Uhr: Gottesdienst im Seniorenpflegeheim 

Sonntag, 5.1. 
2. Sonntag nach 
Weihnachten 

 17.00 Uhr: Gottesdienst mit Krippenspiel der 
Jungen Gemeinden und Ehrenamtsempfang 

Montag, 6.1. 
Epiphanias 

 19.30 Uhr: gemeinsamer Gottesdienst  
in Hermsdorf 

Kollekte für das Evang.-Luth. Missionswerk 
Leipzig e.V. 

Sonntag, 12.1.  

1. Sonntag nach 

Epiphanias 

 9.30 Uhr: Gottesdienst zum Beginn der Allianz-

gebetswoche „Zu den Wurzeln des Lebens“, 

gestaltet von der Landeskirchl. Gemeinschaft 

anschließend Gebetstreff im Pfarrhaus 

jeweils 19.30 Uhr 

Mittwoch, 15.1. 

Donnerstag, 16.1. 

Freitag, 17.1. 

Allianzgebetswoche „Wo gehöre ich hin?“ 

im Rollerhaus Weixdorf mit Ekkehart Reinhold 

im Pfarrhaus Langebrück mit Pfarrerin Christiane Rau 

im Pfarrhaus Langebrück mit Peter Botzler 

Sonntag, 19.1. 
2. Sonntag nach 

Epiphanias 
 

10.30 Uhr: Sakramentsgottesdienst 

Kollekte für die eigene Gemeinde 

Sonntag, 26.1. 
3. Sonntag nach 
Epiphanias 

 9.00 Uhr: Gottesdienst  

Kollekte für die Bibelverbreitung – Weltbibelhilfe 

anschließend Kirchencafé, Büchertisch und Ver-
kauf von fair gehandelten Produkten 

nächste  
Gottesdienste  

im Februar 

2.2. 

7.2. 

9.30 Uhr: Gottesdienst in Weixdorf 

10.30 Uhr: Gottesdienst im Seniorenpflegeheim  

Wenn nicht anders angegeben, ist die Kollekte für die eigene Gemeinde 
bestimmt. 

Parallel zu allen Gottesdiensten findet der Kindergottesdienst statt. 



 

Gottesdienste 
Dez '19-Jan '20 

Weixdorf/  
Grünberg/ Hermsdorf 

Medingen/  
Großdittmannsdorf 

Ottendorf-Okrilla 

Sonntag, 1.12. 
1. Advent 

9.30 Uhr: Sendegottesdienst in Weixdorf 17.00 Uhr: Familiengottesdienst mit Ad-
ventsspiel in Großdittmannsdorf  

10.00 Uhr: Familiengottesdienst 

Sonntag, 8.12.  

2. Advent 

9.30 Uhr: Familiengottesdienst mit Taufge-

dächtnis in Weixdorf 

9.30 Uhr: Sakramentsgottesdienst in  

Medingen 

16.00 Uhr: Weihnachtskonzert  

„Herrscher des Himmels“ 

Sonntag, 15.12. 
3. Advent 

16.00 Uhr: Musikalische Andacht zum Weih-
nachtsmarkt in Weixdorf 
9.00 Uhr: Gottesdienst in Hermsdorf 

17.00 Uhr: Adventsmusik in  
Großdittmannsdorf 

9.30 Uhr: Gottesdienst mit Lobpreismusik 

Sonntag, 22.12. 
4. Advent 

9.00 Uhr: Gottesdienst in Grünberg 9.30 Uhr: Gottesdienst in Medingen 9.30 Uhr: Adventsfrühstück 

Dienstag, 24.12. 

Heiligabend 

14.00 Uhr: Kinderspiel in Weixdorf 

15.00 Uhr: JG-Spiel in Grünberg 
16.30 Uhr: JG-Spiel in Weixdorf 
18.00 Uhr: Musikalische Vesper Weixdorf 
22.00 Uhr: Verkündigungsspiel Weixdorf 

14.30 Uhr: JG-Spiel in Medingen 

16.00 Uhr: JG-Spiel in Großdittmannsdorf 
17.30 Uhr: Musikalische Vesper in Medingen 

14.30 Uhr: Christspiel  

16.00 Uhr: Christspiel 
17.30 Uhr: Musikalische Vesper 

Mittwoch, 25.12. 
1. Weihnachtstag 

9.30 Uhr: gemeinsamer Sakramentsgottesdienst in Langebrück 10.30 Uhr: Andacht mit Musik im Pflegeheim 

Donnerstag, 26.12. 

2. Weihnachtstag 

9.30 Uhr: Sakramentsgottesdienst  

in Weixdorf 

9.30 Uhr: Sakramentsgottesdienst  

in Großdittmannsdorf 

9.30 Uhr: Sakramentsgottesdienst mit  

Kantorei 

Sonntag, 29.12. 

1. So. n. Weihnachten 

 9.30 Uhr: Weihnachtsliedersingen  

in Medingen 

9.30 Uhr: Weihnachtsliedergottesdienst 

Dienstag, 31.12. 
Silvester 

18.00 Uhr: Sakramentsgottesdienst  
in Weixdorf 

15.00 Uhr: Sakramentsgottesdienst  
in Großdittmannsdorf 

17.00 Uhr: Sakramentsgottesdienst  

Mittwoch, 1.1.,  
Neujahr 

17.00 Uhr: gemeinsamer Gottesdienst in Grünberg 

Sonntag, 5.1. 
2. So. n. Weihnachten 

9.30 Uhr: Gottesdienst in Weixdorf 9.30 Uhr: Sakramentsgottesdienst  
in Medingen 

9.30 Uhr: Sakramentsgottesdienst 

Montag, 6.1. 
Epiphanias 

19.30 Uhr: gemeinsamer Gottesdienst in Hermsdorf 

Sonntag, 12.1. 
1. So. nach Epiphanias 

9.30 Uhr: Sakramentsgottesdienst in 
Weixdorf 

9.30 Uhr: Sakramentsgottesdienst in Groß-
dittmannsdorf 

10.00 Uhr: Gottesdienst zur Allianzgebets-
woche in der Grundschule 

Sonntag, 19.1. 
2. So. nach Epiphanias 

9.00 Uhr: Gottesdienst in Weixdorf, an-
schließend Kirchencafé 

9.30 Uhr: Gottesdienst mit Kindergottes-
dienst Medingen/ Pfarrhaus 

9.30 Uhr: Gottesdienst zum Abschluss der 
Allianzgebetswoche 

Sonntag, 26.1. 
3. So. nach Epiphanias 

10.30 Uhr: Sakramentsgottesdienst in 
Weixdorf 

17.00 Uhr: Gottesdienst in  
Großdittmannsdorf 

9.30 Uhr: Sakramentsgottesdienst 

Parallel zu allen Gottesdiensten in Weixdorf, Grünberg und Ottendorf findet der Kindergottesdienst statt. 



 

Posaunenchor in Langebrück 

 

Hat er nun ein Gründungsjubiläum zu feiern oder nicht? Dieser Frage ging 

man in diesem Jahr und zuletzt anlässlich eines besonderen Festgottes-
dienstes am Erntedanktag nach. Immerhin, es gibt sie noch, die Gründer, 
und zur Feier waren fünf von ihnen da. 

Dank der Akribie des damaligen Posaunenwartes Paul Drittel findet man im 
Archiv der Sächsischen Posaunenmission recht aufschlussreiche Protokolle 

über die ersten Übungsstunden in der Langebrücker Kirchgemeinde. Es 
löste einige Erheiterung aus, als Hartwig Reichel in seiner Festansprache 
u.a. aus einem Protokoll vom November 1959 zitierte: „Der Chor hat trotz 
Ignorierens der elementaren Bläserbegriffe die Selbstverpflichtung über-

nommen, zu Weihnachten die Gemeinde mit seinen Klängen zu erfreuen. 
[… ] So wurde an den einfachen Sätzen ‚Es ist ein Ros entsprungen’ und 
‚Stille Nacht’ ein Übermaß an Zeit verwendet, die hoffentlich Soli Deo Glo-

ria nicht als verschwendet angesehen werden kann.“ Dieser Passus kann 
wohl als Gründungsdokument des Langebrücker Posaunenchores angese-
hen werden und dies liegt somit 60 Jahre zurück. 

Ein zeitgeschichtliches Zeugnis ist ein Flügelhorn, welches Manfred Müller, 
eines der Gründungsmitglieder, anlässlich des Jubiläums wieder zur Verfü-
gung stellte. Bestanden hat der Chor aber nicht durchgängig. Aufgrund 
verschiedener Umstände ruhte die Arbeit von Ende der 1960er bis Anfang 

der 1990er Jahre. 

Ab den 2000er Jahren war der Posaunenchor dann regelmäßiger aktiv. 
Obwohl es an einer guten Chronik fehlt, wurden aus der Erinnerung insge-
samt 40 Personen zusammengetragen, die über verschieden lange Zeiten 
im Chor mitbliesen. Jährlich gehören ca. vier Gottesdienstbegleitungen, 



 

das zweimalige Blasen im Seniorenheim, das Musizieren auf dem Ad-

ventsmarkt, zum Martinstag und oft auch am Ostermorgen zum regelmä-
ßigen Programm. Gern erinnert man sich auch an Höhepunkte wie die Pro-
benlager in Schellerhau und Wehlen und die Familienfreizeit in Mötzow 
sowie das Zusammenspiel mit der Band Sonitus. 

Am Erntedanktag 2019 schaute man also dankbar zurück auf die musikali-
sche Saat, dankbar auch auf die Gemeinschaft und das treue Mitwirken der 

vielen Bläser und Bläserinnen, die damit ein Schatz für unsere Gemeinde 
und unseren Ort sind. 

Hartwig Reichel 
 

 

Auferweckung des Lazarus,  
ein Gottesdienst mitgestaltet von der JG 

Nach langem Arbeiten im Hintergrund zeigten wir uns wieder auf der Büh-
ne in der Kirche. Dieses Mal mit einem selbstgeschriebenen Stück, das in 
den Gottesdienst eingegliedert war. Die Predigt fand nicht wie üblicher-
weise in der Mitte des Gottesdienstes vor dem Abendmahl statt. Nein, die-

ses Mal änderten wir einfach den Ablauf. Das Abendmahl kam kurz nach 
dem Eingang und die Predigt war der Abschluss des Gottesdienstes. 

Mit viel kreativem Geist hatten wir uns (wie bei Jugendlichen fast üblich) 
nur sehr wenige Wochen vor dem Gottesdienst an die Arbeit gemacht. Der 
Anfang war zunächst nicht sehr einfach, da die Geschichte nicht allen so 
gut bekannt war. Doch als alle Bescheid wussten, sprudelten die Ideen nur 
so hervor. Es wurde schwierig, alles umzusetzen, doch irgendwie hat es 

geklappt. Die Wochen vergingen wie im Flug und schon war der Sonntag 
da. Kurz vor Beginn wurde noch einmal alles durchgesprochen und die 
letzten Änderungen vorgenommen. Sehr knapp, aber voller Stolz, konnten 
wir dann das machen, was uns so gut gefällt: ein kleines Stück vorspielen 
und die Besucher etwas verwirren. 

 

Es lohnt sich, auch mal bei https://www.evangelische-jugend-dresden.de 

zu stöbern. Das Ev.-Luth. Stadtjugendpfarramt Dresden bietet für Kinder 
und Jugendliche in den Kirchgemeinden der Dresdner Kirchenbezirke viele 
verschiedene Veranstaltungen an. Dazu zählen Rüstzeiten, Ferienangebote, 
gottesdienstliche Veranstaltungen und musisch-kulturelle Projekte. 

https://www.evangelische-jugend-dresden.de/


 

Gemeindekreise 

Kirchenmusik 

Blechbläser montags, um 19.00 Uhr Hartwig Reichel 

Chor dienstags, um 20.00 Uhr nähere Auskunft im 
Pfarramt 

Die Kurrende hat noch Pause. 

Gesprächskreise 

Bibelcafé 
„Ruhepol“ 

Montag, den 2.12. und 6.1.,  
um 14.30 Uhr 

Pfarrerin Rau 

Gesprächskreis 
im Pfarrhaus 

1x im Monat donnerstags nach 
Absprache, um 19.30 Uhr  

Pfarrerin Rau 

Frauen- 

gesprächskreis 

freitags nach Absprache Kathrin Labens 
Tel.: 71587 

Frauenfrühstück Freitag, 13.12., und Donners-
tag, 16.1., jeweils um 9 Uhr 

Ilona Olligs und  
Gloria Wintermann 

Offene  
Bibelstunde  

Mittwoch, den 22.1. Uhr  Peter Botzler 
Tel.: 70404 

In unserer Kirchgemeinde treffen sich derzeit fünf Hauskreise regelmä-
ßig, um gemeinsam über Gottes Wort nachzudenken. Die Ausrichtungen 
der Kreise und ihre Ansprechpartner finden Sie auf unserer Internetseite:  

http://www.kirche-langebrück.de/angebote/gespraechskreise/ 

Jugend und Kinder 

Junge Gemeinde donnerstags, um 19.00 Uhr Luise Rau,  
Tel.: 70876 

Teenkreis der 
LKG 

freitags, um 19.30 Uhr,  
im Bürgerhaus 

Santosh Geck 
Tel.: 70482 

Konfirmanden Klasse 7: dienstags 17 Uhr 

Klasse 8: dienstags 18 Uhr 

Pfarrerin Rau 

Kinderkreis Freitag, den 13.12. und 24.1.,  
16.00 – 17.00 Uhr 

Mirjam Jähnchen 

Christenlehre 1., 2. und 6. Klasse montags 
3., 4. und 5. Klasse mittwochs 

Mirjam Jähnchen 

Kindergottes-

dienst-Team 

Freitag, den 10.1.,  

um 19.30 Uhr  

 

http://www.kirche-langebrück.de/angebote/gespraechskreise/
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Freud und Leid 

In unsere Fürbitten schließen wir ein: 

 
 

 
 
 

Nun aber ist Christus auferstanden von den Toten als Erstling unter denen, 
die entschlafen sind.  

1. Korinther 15, 20 
 

Wir sind für Sie da 

Pfarramt:  

Almuth Höhnel, Kirchstraße 46, 01465 Langebrück 
Tel.: 035201 / 70876, Fax: 81671, E-Mail: kg.langebrueck@evlks.de  

Öffnungszeiten: 

 Dienstag 9 – 12 Uhr und 15 – 18 Uhr 

 Donnerstag 9 – 11 Uhr 

Frau Pfarrerin Rau ist zu erreichen 

 telefonisch unter 035201 / 70876 
 per E-Mail unter christiane.rau@evlks.de 

Kirchenvorstand: kv@kirche-langebrueck.de 
Vorsitzende: Beate Schütz, Tel. 035201 / 71132 

Gemeindepädagogin: Mirjam Jähnchen, Tel. 035201 / 70594,  
mirjam.jaehnchen@evlks.de 

 

 
Spenden für die Kirchgemeinde: Kirchenbezirk DD Nord 
 IBAN DE06 3506 0190 1667 2090 28 

Verwendungszweck: KG Langebrück RT 1012 

Spenden für den Förderverein: an den Förderverein 
 IBAN DE72 3506 0190 1627 9300 18 

bei der LKG Sachsen Bank für Kirche und Diakonie, BIC GENODED1DKD 

Wir freuen uns über Ihre Spende für die Gemeindearbeit! Herzlichen Dank!  

Diese Angaben finden Sie ausschließlich in der gedruckten Ausgabe des 
Gemeindeblatts. 

mailto:kg.langebrueck@evlks.de
mailto:christiane.rau@evlks.de
mailto:kv@kirche-langebrueck.de
mailto:mirjam.jaehnchen@evlks.de


 

Seite für die Kinder 

 

  
 
In Japan ist es zu Neujahr ganz still. Jeder bereut, was er im ganzen Jahr 
falsch gemacht hat, und setzt sich Ziele, was er im neuen Jahr besser ma-

chen will.  

 

Silvester bei uns 

In unserem Land ist das anders. Da knallt es laut zu Silvester. Mitternacht 
wird meist mit Feuerwerk und Böllern gefeiert, das neue Jahr mit Glocken-

geläut begrüßt. Das Feuerwerk sollte früher „böse Geister“ vertreiben und 

drückt heute Vorfreude auf das neue Jahr aus. Auch bei uns nehmen sich 
viele Leute zu Silvester 
gute Vorsätze vor. 

Silvester ist ursprüng-
lich ein Heiligen-Ge-
denktag, benannt nach 
dem Papst Silvester. 

Eigentlich ist Silvester 
kein kirchlicher Feier-

tag, aber das Jahr wird 
trotzdem in der Regel 
mit einem Gottesdienst 
beschlossen.  
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Versucht, die beiden 
Sätze mit den japani-
schen Schriftzeichen 

zu vervollständigen.  


